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Unterbringung von Asylbewerbern in Bamberg und in der ANKER-Einrich-
tung Oberfranken (AEO), Sachstandsbericht des Amtes für soziale Angele-
genheiten und der Regierung von Oberfranken
Beratungsfolge:
Datum Gremium Zuständigkeit

16.05.2019 Familien- und Integrationssenat Kenntnisnahme

I. Sitzungsvortrag:

Aufgrund der Wichtigkeit des Themas erfolgt in der Senatssitzung ein Bericht zur Situation in den 
Gemeinschafts- und Ausweichunterkünften der Stadt Bamberg (durch das Amt für soziale Angele-
genheiten) und in der ANKER-Einrichtung Oberfranken (durch die Regierung von Oberfranken). 

1. Bericht des Amtes für soziale Angelegenheiten:

Die Asylbewerber im Stadtgebiet Bamberg werden aktuell in 3 GUs (Breitenau 9/9a, Geisfelder 
Str. 50/52 und Geisfelder Str. 98), einer AU (Geisfelder Str. - Haus 8503) und in regulären Woh-
nungen untergebracht. 
In den GUs bzw. in der AU leben mit Stand vom 10.04.2019  211 Asylbewerber und 101 aner-
kannte Flüchtlinge (sogenannte Fehlbeleger), die nach ihrer Anerkennung noch keine Wohnung 
gefunden haben, bzw. noch keine Wohnsitzzuweisung von der Regierung von Oberfranken erhal-
ten haben.
In einem regulären Mietverhältnis (Wohnungen) leben 56 Asylbewerber.

Die GU in der Ludwigstr. wurde zum 31.03.2019 geschlossen. Die anerkannten Flüchtlinge aus 
der GU Ludwigstr. haben größten Teils eine Wohnung in Bamberg oder Umgebung bezogen bzw. 
wurde in andere GUs/AUs im Landkreis Bamberg oder Kulmbach umverteilt. Die Asylbewerber 
aus der GU wurde von der Regierung von Oberfranken in andere GUs umverteilt.

Mit Ablauf des 31.12.2019 wird die AU in der Geisfelder Str. – Haus 8503 aufgegeben und der 
bestehende Beherbergungsvertrag mit der Arbeiterwohlfahrt Bamberg nicht verlängert. Mit Stand 
vom 10.04.2019 leben in der AU 12 Personen (5 Asylbewerber und 7 anerkannte Flüchtlinge - 5 
Personen davon im Rahmen des Familiennachzuges).

Mit Stand vom 08.04.2019 leben gemäß der Übersicht der Regierung von Oberfranken 353 Per-
sonen in den GUs bzw. der AU in Bamberg.
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Verteilung der Asylbewerber in Oberfranken

Quelle: Regierung von Oberfranken – In Oberfranken insgesamt untergebrachte Asylbewerber 
am 08.04.2019 (siehe Anlage) 

Lkr./kreisfr. 
Stadt GU DU KF AN-

KER Summe Tatsäch. 
Quote

 

Quote 
gemäß 

DVAsyl*

Stadt Bamberg 346 7   353 5,5%   
AEO    1303 1335 20,7%   

Summe:     1688 26,2% + 6,8%
Stadt Bayreuth 262 90 -  352 5,5% - 6,8%
Stadt Coburg 119 155 -  274 4,3% + 3,9%
Stadt Hof 210 0 -  210 3,3% - 4,2%
Lkr. Bamberg - 638 -  638 9,9% - 13,7%
Lkr. Bayreuth 111 143 -  254 3,9% - 9,9%
Lkr. Coburg 84 392 -  476 7,4% - 8,2%
Lkr. Forchheim 78 381 2  461 7,2% - 10,8%
Lkr. Hof 359 158 -  517 8,0% - 9,1%
Lkr. Kronach 106 124 1  231 3,6% - 6,4%
Lkr. Kulmbach 174 108 63  345 5,4% - 6,9%
Lkr. Lichtenfels 244 153 -  397 6,2% - 6,3%
Lkr.Wunsiedel i.F. 397 151 54  602 9,3% + 6,8%
 2490 2500 120 1303 6445 100%  100%

* Verteilungsquote gemäß § 3 DVAsyl vom 16.08.2016

2. Ein Vertreter der Regierung von Oberfranken wird einen Sachstandsbericht über die aktuelle Si-
tuation und Entwicklung in der ANKER-Einrichtung Oberfranken (AEO) geben.

II. Beschlussvorschlag:

Der Familien- und Integrationssenat nimmt von den Berichten Kenntnis.

III. Finanzielle Auswirkungen:

Der unter II. empfohlene Beschlussantrag verursacht 

X 1. keine Kosten 
2. Kosten in Höhe von  für die Deckung im laufenden Haushaltsjahr bzw. im geltenden Fi-

nanzplan  gegeben ist 
3. Kosten in Höhe von  für die keine Deckung im Haushalt gegeben ist. Im Rahmen der vom 

Antrag stellenden Amt/Referat zu bewirtschaftenden Mittel wird folgender Deckungsvor-
schlag gemacht: 

4. Kosten in künftigen Haushaltsjahren:  Personalkosten:  Sachkosten: 
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Falls Alternative 3. und/oder 4. vorliegt:

In das Finanzreferat zur Stellungnahme.

Stellungnahme des Finanzreferates:

Anlage/n:
Asylbewerber in Oberfranken (Stand 08.04.2019)

Verteiler:
Referat 5 z.K.
Referat 5/BL z.K.
Amt 50 zur weiteren Veranlassung



Gebiet
Gemein-

schaftsunterkunft
Dezentrale 
Unterkunft

Kontingent-
flüchtlinge

Kreisfreie Städte

Bamberg 346 7 -
Bayreuth 262 90 -
Coburg 119 155 -
Hof 210 0 -

Landkreise -

Bamberg - 638 -
Bayreuth 111 143 -
Coburg 84 392 -
Forchheim 78 381 2
Hof 359 158 -
Kronach 106 124 1
Kulmbach 174 108 63
Lichtenfels 244 153 -
Wunsiedel i.F. 397 151 54

Regierungsbezirk

Oberfranken 2.490 2.500 120

In Oberfranken insgesamt untergebrachte Asylbewerber am 08.04.2019
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©Regierung von Oberfranken

Regierungsbezirk Oberfranken
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Quelle: Regierung von Oberfranken
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